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Il- 50:1.. der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesctzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Marga Hubinek 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Förderung des Nationalparkes Hohe Tauern 

durch den Bund. 

In der Entschließung des Nationalrates zum Konrad-Lorenz­

Volksbegehren vom 19.2.1986 wurde der Gesundheits- und 

Umweltminister ersucht, die Einrichtung von Nationalparks 

in österreich voranzutreiben. Insbesondere wurde er auf­

gefordert, die hiezu notwendigen Verhandlungen mit den 

zuständigen Gebietskörperschaften und privaten Einrichtungen 

aufzunehmen bzw. fortzusetzen, um rasch die Errichtung von 

Nationalparks zu ermöglichen, wobei auch seitens des Bundes 

entsprechende Beitragsleistungen zu erbringen sein werden. 

Das Land Salzburg bemüht sich seit Jahren um den Abschluß 

eines Staatsvertrages mit dem Bund, in dem die Förderung 

des Bundes für den Nationalpark Hohe Tauern festgelegt 

ist. Ein solcher Staatsvertrag ist bis jetzt nicht zustande­

gekommen. Ebenso sind entsprechende Förderungen des Bundes 

für den Nationalpark Hohe Tauern im wesentlichen ausgeblieben, 

obwohl es bereits mehrfach Zusagen des Bundes gegeben hat. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz folgende 

2261/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

A n fra g e : 

1) In welcher Höhe hat der Bund bisher den Nationalpark 

Hohe Tauern, getrennt nach den Ländern Kärnten, 

Salzburg und Tirol, gefördert? 

2) Wofür waren diese Förderungen des Bundes vorgesehen? 

3) Werden Sie dafür sorgen, daß eine Beitragsleistung 

des Bundes für den Nationalpark Hohe Tauern zumindest 

in der Höhe des Beitrages der Länder erfolgt? 

4) Welche finanzielle~ Beitragsleistung für den Nationalpark 

Hohe Tauern wird der Bund im Rahmen einer Vereinbarung 

mit den am Nationalpark beteiligten Ländern konkret 

zur Verfügung stellen? 

5) Welche Prioritäten setzen Sie in der Nationalparkfrage 

hinsichtlich der bestehenden und geplanten Nationalparks 

in österreich? 
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